
Mitteilungen aus der Primarschulbehörde
Erneuerungswahlen der 
Primarschulbehörde für die 
Amtsperiode 2021 – 2025
Die Schulbehörde hat den Termin für 
die Erneuerungswahlen auf das Wo-
chenende vom 06./07. März 2021 fest-
gelegt. Ein allfällig zweiter Wahlgang 
würde am 12./13. Juni 2021 durchge-
führt. Die Wahl findet laut Gemeinde-
ordnung an der Urne statt.
Erfreulicherweise stellen sich drei der 
bisherigen Amtsinhaberinnen und Amts-
inhaber für eine weitere Amtsperiode zur 
Wahl. Damit ist Kontinuität in der Füh-
rung und der strategischen Ausrichtung 
der Schule gewährleistet, was in der ak-
tuellen Zeit mit ungewissen Veränderun-
gen und neuen Ansprüchen ein grosser 
Vorteil ist. Ich danke allen bisherigen 
Amtsinhaberinnen und Amtsinhabern 
für ihre wertvolle Arbeit während der 
letzten Jahre und empfehle die zur Wie-
derwahl stehenden bisherigen Mitglieder 
der Schulbehörde den Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger zur erneuten Wahl für 
die kommende Amtsperiode. Insgesamt 
sind sieben Stellen neu zu besetzen: zwei 
Mitglieder der Schulbehörde, ein Mit-
glied und zwei Ersatzmitglieder der 
Rechnungsprüfungskommission sowie 
ein Mitglied und ein Ersatzmitglied des 
Wahlbüros.

Schulbehörde
Die Schulbehörde besteht aus dem Prä-
sidium und vier weiteren frei gewählten 
Mitgliedern. Von den bisherigen Mit-
gliedern stellen sich zur Wiederwahl:
–  Christina Burgermeister, Präsidentin
–  Tamara Küng, 
   Mitglied der Schulbehörde
– Michael Hafen, 
   Mitglied der Schulbehörde
– Vakant, 
    Drittes Mitglied der Schulbehörde
– Vakant, 
   Viertes Mitglied der Schulbehörde
Die beiden langjährigen Schulbehör-
denmitglieder Markus Bührer und 
Claudio Russo treten nicht mehr zur 
Wiederwahl an.

Rechnungsprüfungskommission:
Die Rechnungsprüfungskommission 
besteht aus drei Mitgliedern und zwei 
Ersatzmitgliedern. Folgende bisherige 

Mitglieder stellen sich für eine weitere 
Amtszeit zur Wiederwahl:
– Pascal Amacker, Revisor
– Marc Gruden, Revisor
– Vakant, Dritter Revisor
– Vakant, Erster Suppleant
– Vakant, Zweiter Suppleant
Reto Gantenbein als langjähriger Revi-
sor und die beiden Suppleanten Mi-
chael Hafen und Sandro Hasenfratz 
treten nicht mehr zur Wiederwahl an.

Urnenoffiziant/Innen
Das Wahlbüro besteht aus drei Mitglie-
dern und zwei Ersatzmitgliedern. Folgen-
de bisherige Mitglieder stellen sich für 
eine weitere Amtszeit zur Wiederwahl:
– Sandra Gruden, Urnenoffiziantin
– Peter Schatt, Urnenoffiziant
– Vakant, Dritte/r Urnenoffiziant/In
– Carola Sonderegger, Suppleantin
– Vakant, Zweite/r Suppleant/In
Die beiden langjährigen Mitglieder des 
Wahlbüros Roman Schär als Urnenoffi-
ziant und Franziska Siebenmann als 
Suppleantin treten nicht mehr zur Wie-
derwahl an. Wahlvorschläge sind gemäss 
§ 36 des kantonalen Gesetzes über das 
Stimm- und Wahlrecht bis spätestens 10. 
Januar 2021 (55. Tag vor dem Abstim-
mungstag) beim Schulsekretariat, Alt-
holzstrasse 11, einzureichen, damit sie in 
die Namensliste, welche dem Wahlma-
terial beigelegt wird, aufgenommen wer-
den können. Die Vorgeschlagenen sind 
gemäss § 37 dieses Gesetzes mit Namen, 
Vornamen, Geschlecht, Geburtsdatum, 
Heimatort, Beruf und Wohnadresse zu 
bezeichnen. Der Vorschlag ist von min-
destens zehn im Wahlkreis wohnhaften 
Stimmberechtigten zu unterzeichnen und 
vom Vorgeschlagenen mit seiner Unter-
schrift zu bestätigen. Die Unterschriften 
können nicht zurückgezogen werden. 
Wählbar sind auch Personen, die nicht 
auf der Namensliste vertreten sind. Sie 
müssen das Wahlformular ebenfalls aus-
füllen und von 10 Personen unterzeich-
nen lassen. Stimmberechtigte, welche 
sich für ein Amt interessieren, wenden 
sich bitte an die Schulpräsidentin. For-
mulare für Wahlvorschläge sowie weite-
re Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.schule-matzingen.ch.

Die Schulbehörde der Primarschule 
Matzingen
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nichts, wenn wie in diesem Flugblatt 
nicht korrekte Aussagen gemacht wer-
den. Diese kann man in einer Diskus-
sion korrigieren (was die Verfasser aber 
leider verhindern, weil sie sich hinter 
der Anonymität verstecken).
Dieses anonyme Flugblatt enthält aber 
Aussagen, die Jugendliche aller drei 
Gemeinden und Angehörige anderer 
Religionsgemeinschaften pauschal, un-
differenziert und ohne Zusammenhang 
mit den Abstimmungsvorlagen beleidi-
gen. Diese Aussagen verurteilen wir 
aufs schärfste. Sie sind ausländerfeind-
lich und verunglimpfen unsere Jugend-
lichen als Vandalen, Kriminelle und 
Abfallverursacher. Wir stehen hinter 
unserer gemeindeübergreifenden Zu-
sammenarbeit. Keine Gemeinde lagert 
Probleme aus. Vielmehr erreichen wir 
zusammen einiges besser und im Sinne 
der Bevölkerung aller drei Gemeinden. 
Diskussionen dürfen hart und mit Emo-
tionen geführt werden. Solche pauscha-
len Verletzungen von Teilen unserer 

Zum anonymen Flugblatt «Jugend-
treff und Skatepark Stettfurt»
In der vergangenen Woche ist in Zu-
sammenhang mit der Urnenabstim-
mung vom 13. Dezember (Budget 2021 
und Kredit zum Kauf eines Teils der 
Parzelle Nr. 299) in Stettfurt ein ano-
nymes Flugblatt verteilt worden. 
Grundsätzlich äussern wir uns nicht zu 
anonymen Briefen und Flugblättern. In 
diesem Flugblatt werden aber Aussa-
gen gemacht, die wir nicht einfach 
schweigend stehen lassen können. Wir 
treten mit dieser Stellungnahme an die 
Öffentlichkeit bevor uns die Abstim-
mungsergebnisse bekannt sind, aber 
nach der Schliessung der Urnen in 
Stettfurt und Matzingen.
Selbstverständlich steht es jedem frei, 
seine Meinung zu einer Abstimmungs-
vorlage zu äussern, unabhängig davon, 
ob er oder sie nun dafür oder dagegen 
ist. Wir begrüssen es sogar ausdrück-
lich, wenn eine Auseinandersetzung 
stattfindet. Daran ändert sich auch 

Stellungnahme der Gemeinderäte
Bevölkerung oder einer Gemeinde ha-
ben in einer demokratischen Auseinan-
dersetzung aber nichts zu suchen. Sie 
sind nicht nur falsch, sondern verletzen 
auch Werte wie Anstand sowie «gegen-
seitige Rücksichtnahme und Achtung 
ihrer Vielfalt» (Präambel zur Bundes-
verfassung), für die wir einstehen. Die-
ses Flugblatt zeugt nicht nur von 
schlechtem Stil, es tritt auch Grund-
sätze einer demokratischen Auseinan-
dersetzung mit Füssen.
Verschiedene Reaktionen aus der Be-
völkerung zeigen uns, dass wir mit die-
ser Meinung nicht allein sind. Wir sind 
gemeinsam der Auffassung, dass wir 
gerade in dieser Zeit – unabhängig von 
unserer Meinung zu einer Abstim-
mungsvorlage – zusammenstehen und 
solch anonymer Feigheit entgegentreten 
müssen. Wie danken allen, die diesen 
Gedanken mittragen. 

Walter Hugentobler,
 Markus Bürgi
 Daniel Kirchmeier
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Mittwoch, 16. Dezember 2020

Weitere Veranstaltungen finden Sie in der Agenda auf der zweitletzten Seite.

Kontaktdaten

Für Bericht- und Inserateannahme 
stehen wir Ihnen gerne von Montag
bis Freitag, 8.00 – 12.00 und 
13.30 – 17.00 Uhr zur Verfügung.

Frauenfelder Woche
Zürcherstrasse 180
8500 Frauenfeld
Telefon 052 720 88 80
info@frauenfelderwoche.ch

www.frauenfelderwoche.ch

Erscheint alle 14 Tage als Beilage der Frauenfelder Woche

Mitteilungen aus dem Gemeinderat und der Verwaltung

Gratulationen

Gemeinderat und Verwaltung gratulie-
ren folgenden Einwohnerinnen und Ein-
wohnern herzlich zum Geburtstag:
Alois Schildknecht,
geb. 22. Dezember 1934 (86 Jahre)

Öffnungszeiten Gemeinde-
verwaltung über Weihnachten  /
Neujahr

Die Büros der Gemeindeverwaltung 
Matzingen bleiben vom Mittwoch, 
23. Dezember 2020, 16.30 Uhr bis 
Montag, 4. Januar 2021, 08.30 Uhr 
geschlossen.
Das Bestattungsamt kann bei Todes-
fällen unter der Nummer 079 207 63 35 
erreicht werden.
Bitte denken Sie daran, Ihre reservierten 
SBB-Tageskarten rechtzeitig abzuholen.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage.

Öffnungszeiten kantonale
Ausweisstelle 
über Weihnachten  /  Neujahr

Das Passbüro / Ausweisstelle des Kan-
tons Thurgau (EFZ Frauenfeld und EFZ 
Weinfelden) bleibt vom Mittwoch, 23. 
Dezember 2020, 17.00 Uhr, bis Montag, 
4. Januar 2021, 08.00 Uhr geschlossen.
Für Notfälle im Bereich Ausweisschrif-
ten steht die Notpassstelle im Airsi-
de-Center des Flughafens Kloten, Ter-
minal 2, Abflug, mittlere Ebene, Telefon 
Nr. 044 655 57 65, täglich von 05.30 
Uhr bis 21.30 Uhr, zur Verfügung.
Apostillen und Beglaubigungen können 
bis Mittwoch, 23. Dezember 2020, 
16.30 Uhr, bei der Ausweisstelle, EFZ 
Weinfelden, eingeholt werden.

Bauverwaltung: 
Erteilte Baubewilligungen

Bauherr: 
Willi Kläntschi, Bergliweg 14, 
9548 Matzingen
Bauvorhaben: 
Einbau einer Dachgaube (Ersatz für 
Dachflächenfenster), Parz. Nr. 834, 
Bergliweg 14
Bauherr:  
Primarschulgemeinde Matzingen, Alt-
holzstrasse 11, 9548 Matzingen
Bauvorhaben: 
Zusätzliches Spielgerät auf Parz. Nr. 142,
Schulweg

Kehrichtsammlung über 
die Festtage

Die Kehrichtsammlung findet über die 
Festtage wie gewohnt statt (Donnerstag, 
24. Dezember und Donnerstag, 31. De-
zember 2020). 

Winterdienst

Die Werkhofmitarbeiter werden auch 
diesen Winter bemüht sein, das Ge-
meindestrassennetz in einem möglichst 
guten Zustand zu halten. 
Die Schneeräumungsarbeiten werden 
weitgehend in den frühen Morgenstun-
den stattfinden.
Fahrzeuge, die auf öffentlichem Stras-
sengebiet und öffentlichen Plätzen par-
kiert werden, behindern den Winter-
dienst. Zudem besteht die Gefahr von 
Beschädigungen (Beulen, Kratzer) etc.
Die Motorfahrzeughalter werden des-
halb gebeten, ihre Fahrzeuge während 
der Wintermonate in Garagen oder zu-
mindest auf privaten Vorplätzen abseits 

der Strasse abzustellen. Wo dies nicht 
möglich ist, muss darauf geachtet wer-
den, dass eine Durchfahrtsbreite von 
mindestens 3,5 Metern gewährleistet ist.
Der Gemeinderat lehnt bei Missachtung 
der aufgeführten Anweisungen jegliche 
Haftung bei Schäden an Fahrzeugen ab.

Kompetenzzentrum
Soziale Dienste

Eine Arbeitsgruppe mit Mitgliedern der 
Gemeinden Matzingen, Stettfurt und 
Thundorf hat einen Entwurf zur Zu-
sammenarbeit der drei Gemeinden im 
Bereich der Sozialen Dienste erarbeitet. 
Die drei Gesamtgemeinderäte haben 
der Vereinbarung im Grundsatz zuge-
stimmt, es erfolgt jetzt die Feinplanung.
Die drei Gemeinden werden auf ver-
traglicher Basis zusammenarbeiten. Es 
werden insbesondere die Bereiche 
Sozialhilfe, KVG-Case-Management, 
Alimenteninkasso und-bevorschussung 
sowie Asylwesen gemeinsam betreut. 
Die Büros der Sozialen Dienste werden 
in Matzingen sein, wobei auch Gesprä-
che in Thundorf und Stettfurt möglich 
sein werden. Die drei Gemeinden streben 
zudem Fürsorgekommissionen an, welche 
personell gleich zusammengesetzt sind 
(mit je wechselndem Präsidium). Die 
Kommissionen sollen sich je aus Vertre-
tern der drei Gemeinderäte sowie Perso-
nen aus verschiedenen Fachbereichen 
zusammensetzen. 
Die Kosten dieses Kompetenzzentrums 
werden nach einem Schlüssel, der die 
Bevölkerungszahl sowie die Anzahl Fäl-
le berücksichtigt, verteilt werden. Die 
effektiven Unterstützungskosten werden 
von der Gemeinde getragen, welche für 
den betreffenden Fall zuständig ist.

KÜNZI Haustechnik AG
9548 Matzingen  · Tel. 052 376 41 50
info@kuenzi-haustechnik.ch

Sanitär + Heizung + Raumlüftung + Planung + Beratung + Ausführung

www.kuenzi-haustechnik.ch

Umbauplanung
Baukoordination
Ausführung

Kurzschluss zur falschen Zeit?So füllt man sich die Lampe.

www.facebook.com / buehrerlicht

Über 2000 Leuchten im grössten 
Lampen-Shop der Schweiz.

Jakobstal (Wängi) • 9548 Matzingen
T. 052 378 15 21 • www.buehrerlicht.ch

So, 20.12.        14.00 – 15.00   Chinderchile-Weihnacht
      16.30 – 17.30   Chinderchile-Weihnacht
       Für die Chinderchile-Weihnacht ist eine   
       Anmeldung bis spätestens 17.12.2020,   
       24.00 Uhr, erforderlich: www.evang-matzingen.ch 
       oder beim Sekretariat, 052 366 37 05.

Heiligabend,    17.00 – 18.00    Familien-Gottesdienst an Heiligabend,
24.12.     Pfarrerin Janine Haller

Weihnachten,   10.00 – 11.00    Weihnachts-Gottesdienst mit Abendmahl,
25.12.         Pfarrerin Janine Haller

So, 27.12.     10.00 – 11.00   Gottesdienst mit Pfarrerin Janine Haller

Weitere aktuelle Informationen fi nden Sie auf 
evang-matzingen.ch

  

Zum 24. Dezember 1890
Noch einmal ein Weihnachtsfest.
Immer kleiner wird der Rest. 
Aber nehm´ ich so die Summe,
alles Grade, alles Krumme,
Alles Falsche, alles Rechte,
Alles Gute, alles Schlechte –
Rechnet sich aus all dem Braus
Doch ein richtig´ Leben´ raus.
Und dies können ist das Beste
Wohl bei diesem Weihnachtsfeste.
 (Theodor Fontane)

Liebe Matzingerinnen, 
liebe Matzinger
In einer Woche feiern wir das Fest der 
Liebe. Ich bin versucht zu schreiben: 
wie jedes Jahr. Aber dem ist nicht so, 
das wissen wir alle – und das ist wohl 
das Einzige, was wir wirklich wissen: 
es ist nicht wie jedes Jahr.
Was aber in einer Woche sein wird, wel-
che Einschränkungen, welche Vorsichts-
massnahmen, welche Vorschriften gelten 
werden – das wissen wir nicht!
Es ist eigentlich unfassbar: vor einem 
Jahr um diese Zeit, hörten wir von einem 
Virus in China. Wir sahen entseelte, 
menschenleere Städte, staunten über Bil-
der mit maskierten Menschgruppen und 
vernahmen, der Ursprung, der ganzen 
Misere liege in einem chinesischen Tier-
markt. Medial wurden wir mit erschre-
ckenden Bildern von solchen Märkten 
versorgt, was uns erklärte, wie es zu 
dieser Krankheit kommen konnte. Wir 
alle waren wahrscheinlich der Meinung: 
bei uns sicher nicht! 
Mir jedenfalls ging es so. Ich war über-
zeugt, dass bei unseren hygienischen 
Verhältnissen, bei unseren Vorschriften 
im ganzen Lebensmittelbereich, bei 
unserer Gesundheitsvorsorge, bei unse-

rem hochstehenden, zivilisierten Le-
bensstandard – also bei uns in der 
sauberen Schweiz – dass solcherartige 
Missstände nicht auftreten können, 
ganz und gar unmöglich sind. 
Und heute? Ertappen Sie sich auch da-
bei, dass Ihnen maskenlose Personen in 
geschlossenen Räumen suspekt vor-
kommen? Wird es Ihnen auch unwohl, 
wenn Sie einen Film anschauen, in dem 
im Gesicht unverhüllte Menschen fröh-
lich Plaudern, sich zuprosten, sich um-
armen und bei Begrüssung und 
Abschied küssen? Wollen Sie da auch 
dreinrufen: «Halt, passt auf! Masken! 
Abstand!»
So schnell ist das gegangen: vor einem 
Jahr für mich noch unvorstellbar, heute 
Alltag und schon in Fleisch und Blut. 
Und trotzdem steht Weihnachten vor 
der Tür. Das Fest der Liebe, der Wärme, 
der Familien, des Zusammentreffens 
– und alles ist anders! Es bleibt uns für 
dieses Jahr, uns an Fontane zu halten:
Rechnet sich aus all dem Braus
Doch ein richtig´ Leben´ raus.
Und dies können ist das Beste
Wohl bei diesem Weihnachtsfeste.
Also machen wir das Beste draus, ge-
niessen wir die ruhige Zeit, das Zusam-
mensein im kleinen Kreis. Schreiben 
oder telefonieren wir den Lieben, die wir 
nicht besuchen können, denken wir an-
einander und schliessen alle in unsere 
weihnächtlichen Gedanken ein.
Ich jedenfalls werde positiv an Sie alle 
und an unsere Gemeinde denken und 
hoffen, dass das Jahr 2021 wieder etwas 
normaler werden wird, es darf sogar 
etwas langweilig und gewöhnlich sein! 
Frohes Fest! 

Ihr Gemeindepräsident
Walter Hugentobler

Liebe Stimmbürgerinnen, 
liebe Stimmbürger
Herzlichen Dank! Schon zum zweiten 
Mal in diesem sonderbaren Jahr haben 
wir Sie für Abstimmungen an die Urne 
gerufen, die normalerweise an einer Ge-
meindeversammlung diskutiert und ent-
schieden werden können. 
Und zum zweiten Mal sind Sie gross-

mehrheitlich unseren Anträgen gefolgt! 
Dafür danken wir Ihnen herzlich!
Das Vertrauen, dass Sie uns damit aus-
sprechen, ist für unsere Arbeit ausserord-
entlich wertvoll und ungemein unterstüt-
zend. Dafür sind wir dankbar und es 
spornt Gemeinderat und Verwaltung an, 
künftig so in Ihrem Sinne weiterzuarbeiten.
Zum Budget haben Sie deutlich «Ja» 

gesagt, zum gleichbleibenden Steuerfuss 
noch wuchtiger, diese Resultate freuen 
uns sehr.
Zusammen mit Ihrem «Ja» zu Budget 
und Investitionsrechnung haben Sie auch 
dem Projekt «Jugendtreff am Sonnen-
berg» deutlich zugestimmt. Das gemein-
same Projekt der Gemeinden Matzingen, 
Stettfurt und Thundorf ist aber nicht nur 

von Ihrer positiven Haltung abhängig, 
auch die anderen Gemeinden müssen 
zustimmen. Daher freut es uns umso 
mehr, dass die Gemeinde Stettfurt dem 
nötigen Landkauf zugestimmt und das 
Budget angenommen hat. Damit hat das 
Projekt die ersten grossen Hürden ge-
nommen und wir freuen uns, wenn auch 
Thundorf im Januar noch zustimmen 

würde. Vorerst schliessen wir in Matzin-
gen die Umzugsarbeiten in unsere neuen 
Verwaltungsräume in dieser Woche ab 
und freuen uns, Sie ab sofort in unseren 
Büros an der Altholzstrasse 7 begrüssen 
zu dürfen.
Nochmals herzlichen Dank für Ihr Ver-
trauen! 
 Der Gemeinderat Matzingen

Ausgabedaten der 
«Matzinger Post» 2020 

KW53 am 30. Dezember

Ausgabedaten der 
«Matzinger Post» 2021 

KW 03  am 20. Januar
KW 05  am 3. Februar
KW 07 am 17. Februar
KW 09 am 3. März
KW 11 am 17. März


